
2018-02-09 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Stadtbezirksbeirates innerstädtisch Mitte, Süd am 
15.05.2017 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:45 Uhr 
Sitzungsort:   Mehrgenerationenhaus, 06844 Dessau-Roßlau, 
Erdmannsdorffstraße 3 

 

Es fehlten: 
 

 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
der Beschlussfähigkeit 

  
 
Frau Rieche eröffnet die Sitzung und begrüßt alle anwesenden Stadtbezirksbeiräte, 
Herrn Schmieder / Amt 61 und Gäste. Sie stellt die form- und fristgerechte Einladung 
fest. 
Mit 6 von 7 anwesenden Stadtbezirksbeiräten ist die Beschlussfähigkeit gegeben.  
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form ohne Änderungen, oder Ergänzun-
gen beschlossen.   
 
 
Abstimmungsergebnis: 6 / 0 / 0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 06.02.2017 und 20.03.2017 
  
 



Die Niederschriften vom 06.02.2017 und vom 20.03.2017 werden in der vorliegenden 
Form bestätigt.  
 
Niederschrift vom 06.02.2017: 
 
Abstimmungsergebnis: 6 / 0 / 0 
 
Niederschrift vom 20.03.2017: 
 
Abstimmungsergebnis: 5 / 0 / 1 
 
 
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
- keine Anfragen -  
 
 
 
 
5 Informationen Frau Lechler 
  
 
Alle Stadtbezirksbeiräte haben hierzu von Frau Lechler ein Schreiben des Landes-
ministers Herrn Webel erhalten. Frau Lechler hat sich hierzu mit mehreren Anwoh-
nern unterhalten, die von dem Abriss betroffen wären. Viele Anwohner sind bereit 
zum Umzug, jedoch müsste die Übernahme der Kosten, für z.B. Umzug und Kaution 
geklärt werden. Außerdem gibt’s sie Aufklärung darüber, wie viele der Wohnungen 
rollstuhlgeeignet wären. 
Herr Hoffmann:  Der Rat habe hierzu beschlossen, sich mit dem Quartier nochmal 
gesondert zu beschäftigen, um Punkte wie z.B. Fluchtwege zu besprechen.  
  
 
 
 
 
6 Bebauungsplan der Innenentwicklung Nr. 220 "Ausstellungszentrum 

für das Bauhaus" - Befreiung von der Festsetzung zur Lage der Stell-
platzanlage 
Vorlage: BV/101/2017/III-61 

  
 
Herr Schmieder vom Amt für Stadtentwicklung und Förderung informiert zur vorlie-
genden Beschlussvorlage. Hierzu geht es insbesondere um den Parkplatz des ent-
stehenden Bauhausmuseums. Der Vorschlag der Architekten stieß hierbei auf gro-
ßen Zuspruch, da er sowohl kostengünstiger ist, als auch weniger Eingriff in den 
Stadtpark bringt. Allerdings hat diese Variante nicht genügend Platz, in den bisheri-
gen Baugrenzen, diese müssten ein Stück nach Norden erweitert werden.  



 
Der Stadtbezirksbeirat diskutiert ausführlich, welchen Eingriff der Parkplatz im Stadt-
gebiet haben würde.  
Frau Solarczyk fragt an, ob der Parkplatz beispielsweise durch Schranken, oder ähn-
liches begrenzt werden würde? 
Herr Schmieder gibt an, dass es sich dabei dann um einen öffentlichen, gebühren-
freien Parkplatz handeln würde.  
Der Stadtrat befürchtet, dass Anwohner durch dauerparken den Parkplatz blockieren 
könnten. Herr Schmieder gibt an, dass er nicht davon ausgeht, dass eine Fremdnut-
zung stattfindet wird, als positiv bewertet er, dass eine Parkmöglichkeit für Veranstal-
tungen im Stadtpark geschaffen wird. Dies nimmt der Stadtbezirksbeirat mit viel Zu-
spruch auf.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 6 : 0 : 0 
   
 
 
7 Mitteilungen der Vorsitzenden des Stadtbezirksbeirates und der Ver-

waltung 
  
 
Frau Rieche informiert zum „OdF-Mahnmal“:  
Am 09.05.2017 fand eine zweite Veranstaltung zum Thema der Denkmalerrichtung 
statt. Zu der Veranstaltung wurde über die Aufstellung des Denkmales gegenüber 
dem Lily-Herking-Platz gesprochen. Der Standort wurde nochmals diskutiert. Ein 
neuer Termin ist bisher nicht bekannt. 
Sowohl Herr Hoffmann, als auch Frau Rieche sind vom 1. Vorschlag als Standort des 
OdF-Mahnmals überzeugt. Dies bringen sie auch sehr deutlich zum Ausdruck, für sie 
gebe es keine Diskussion mehr um den Standort.  
 

 Bürgerinitiative zur Friedhofstraße 
- hierzu fand ein Rundgang durch das Leipziger Tor statt, mit anschließen-

der Diskussionsrunde 
- Rundgang fand sehr viel Zuspruch 

 
Frau Rieche teilt mit, dass am 10.06.2017 von 11 Uhr bis 17 Uhr das nächste Pol-
lingparkfest stattfindet. Herr Kretzschmar vom Jugendclub „Thomas Müntzer“ habe 
hierzu wieder die Organisation übernommen.   
 
Frau Scholze teilt mit, dass alle Antworten zu offenen Anliegen bereits vorab per E-
Mail an die Mitglieder des Stadtbezirksbeirates gesandt wurden. Hierzu gibt es keine 
Fragen des Stadtbezirksbeirates. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
    
 
 
 
 
8 Zuwendungen hier: Antrag Dog Festival; Unterstützung Pollingspark-

fest 
  
 
8. 1 Antrag auf Zuwendung Dog & Family Festival  
 
Herr Hoffmann informiert nochmals zum o. g. gestellten Antrag von Frau Paetsch. 
Herr Hoffmann begrüßt das Engagement möchte den Antrag unterstützen.  
Er teilt mit, dass die Stellungnahme der Verwaltung vorliegt und eine entsprechende 
Förderung durch den SBB möglich ist. 
  
Finanzierungsplan: 
 

Eigenmittel:           711,70 € 
  
Zuwendungen Dritter        3.252,48 € 

   
Zuwendungen SBB M/S                                                              400,00 €  

 
       gesamt:                     4.364,18 € 
 
 
Der SBB diskutiert über den Antrag. 
 
Frau Rieche gibt den Antrag zur Abstimmung: 
 
Der SBB beschließt einstimmig den Antrag auf Zuwendung i. H. v. 400 Euro.  
 
Die Genehmigung ist vorbehaltlich der Freigabe der Mittel. 
 
 
Für die Unterstützung des Pollingparkfestes lag bis zum 15.05.2017 kein Antrag vor.  
 
 
Abstimmungsergebnis:  6  :  0  :  0 
   
 
 
9 Mitteilungen und Anfragen der Mitglieder des Stadtbezirksbeirates 
  
 



9.1 Wahlen 2019 
Frau Rieche fragt an, ob eine Klärung bzgl. der Wahlen für den Stadtbezirksbeirat 
2019 erfolgt ist. Hierzu sollte geklärt werden, ob sie wieder benannt werden, oder 
vom Bürger gewählt werden sollen. Bei Wahlen durch den Bürger, sollte lt. Frau Rie-
che eine Neuordnung der Wahlbezirke erfolgen. 
Hierzu liegt Frau Scholze bis zum jetzigen Zeitpunkt keine Antwort vor.  
  
 
9.2 Tauben Kantorhaus 
Frau Solarczyk teilt mit, dass dem Eigentümer des Gebäudes gegenüber des Kan-
torhauses Auflagen erteilt wurden. Einige dieser Auflagen sind bereits erfüllt worden, 
es soll weiterhin  eine Vergitterung der Einflugöffnungen unter dem Dach erfolgen. 
Die Tauben siedeln sich nun allerdings in dem Stuck des Kantorhauses an, dass vor 
ein paar Jahren aufwendig saniert wurden ist. Frau Solarczyk appelliert an die Ver-
waltung, es müsste hierzu dringend ein Gespräch mit dem Eigentümer geführt wer-
den.  
 
 
 
 
 
12 Schließung der Sitzung 
  
 
Frau Rieche stellt die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her und schließt sie um 19:45 
Uhr. Die nächste Sitzung findet am 26.06.2017 statt.  
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 10.02.18 

 

___________________________________________________________________ 
Karin Rieche  
Vorsitzender Stadtbezirksbeirat innerstädtisch Mitte, Süd 
 

Schriftführer 
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